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Kindertagesstättenbedarfsplanung 2007/08 für den Sozialraum Mitte/Ost 
 

Die Kindertagesstättenbedarfsplanung 2007/08 beinhaltet Tabellen zum Platzbestand mit den 
Betreuungsplätzen zum Stichtag 31. August 2007. Es folgen die Bedarfsrechnung und die 
Schlussfolgerungen der Jugendhilfeplanung aufgrund der Ergebnisse der Sozialraumanalyse. 
Zum Schluss wird eine zusammenfassende Übersicht mit den im Kindergartenjahr 2007/08 vor-
gesehenen Umsetzungsmaßnahmen und deren Finanzierung vorgestellt. 

Im Rahmen der mittelfristigen Kindertagesstättenbedarfsplanung und Umsetzungsplanung nach 
dem Tagesbetreuungsausbaugesetz (GD 192/05) wurde dargestellt und festgelegt, dass die Be-
reitstellung von Plätzen für unter dreijährige Kinder nicht sozialraumbezogen erfolgen kann, 
sondern rein gesamtstädtisch erfolgen muss. Plätze werden dort geschaffen, wo aufgrund der 
demographischen Entwicklung überzählige Plätze bei der Versorgung der über Dreijährigen ent-
stehen. Eine sozialräumliche Bedarfserhebung ist insofern für unter dreijährige Kinder nicht er-
forderlich und erfolgt im Folgenden daher lediglich für die Altersjahrgänge 3 bis unter 7.  

Platzbestand (31.08.07) 

Plätze 
Stadtteil 

U 3 3 >7 Ü 6 

Behinderung/ 
Entwicklungs-
verzögerung 

Soz. Grup-
penarbeit 

Migra-
tion 

Sprach-
förderung 

Stadtmitte 24 300 16 3%  51,4% 8 Kl.gr. 
Oststadt 38 243 31 3% 5 Plätze 40,0% 3 Kl.gr. 
Sozialraum 62 543 47 3% 5 Plätze 49,5% 11 Kl.gr. 
Tabelle 1 

Im Sozialraum Mitte/Ost stehen zum Ende des Kindergartenjahres 2006/07 insgesamt 652 Plätze 
in Kindertageseinrichtungen bereit. Der Hauptanteil der Plätze steht für 3 bis unter 7jährige Kin-
der, mit Rechtsanspruch auf einen Platz, zur Verfügung. 62 Plätze können mit unter dreijährigen 
Kindern belegt werden und 47 Plätze mit über 6jährigen Schulkindern. 

Plätze für 3 bis unter 7 jährige Kinder im Kindergartenjahr 2007/08 

Die Bedarfsrechnung weist einen Platzbedarf von 478 Plätzen für 3 bis unter 7jährige Kinder 
im Sozialraum nach. Mit der Platzumwandlung in 10 weitere Plätze für unter dreijährige Kinder 
stehen im Kindergartenjahr 2006/07 523 Plätze bereit. 

Im Sozialraum können nicht alle Überkapazitäten an Plätzen für Kinder im Alter von 3 bis unter 
7 Jahren umgewandelt werden, weil sowohl der Sozialraum Böfingen mit versorgt wird und 
außerdem stadtteilübergreifende Angebote vorhanden sind. 

Plätze für Kinder unter 3 Jahren im Kindergartenjahr 2007/08 

Plätze für unter dreijährige Kinder werden im Kindergartenjahr 2007/08 auf insgesamt 72 erwei-
tert. Die Plätze stehen gesamtstädtisch zur Verfügung und sind nach den Kriterien des TAG zu 
belegen. 

Schlussfolgerungen der Jugendhilfeplanung im Sozialraum Mitte/Ost 

Wie bereits in der GD 192/05 dargestellt, zeichnet sich den Stadtteilen Stadtmitte und Ost-
stadt ein hoher Anteil an alleinerziehenden Haushalten ab.  
Die Stadtmitte kennzeichnet außerdem ein hoher Anteil an Kindern mit Migrationshintergrund, 
Sozialhilfeempfängern, Arbeitslosen und Erziehungshilfen.  
Von den 15 Kindertageseinrichtungen im Sozialraum Mitte/Ost haben 5 Einrichtungen einen 
Anteil von über 75% an Kindern mit Migrationshintergrund.  
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Um drohender Benachteiligung entgegenzuwirken und Chancengerechtigkeit zu ermöglichen, 
ist folgendes erforderlich: 

- Der Hauptanteil der Platzreserven wurden im Kindergartenjahr 2006/07 in Plätze für unter 
dreijährige Kinder umgewandelt. Damit hat der Sozialraum das höchste Angebot an u3 Plät-
zen, die für die gesamte Stadt zur Verfügung stehen. 

- Ein differenziertes Angebot an Betreuungsbausteinen ist vorhanden 

- Differenzierte Frühförderangebote für Kinder mit Behinderung oder Entwicklungsverzöge-
rung werden im Rahmen der Einführung des Orientierungsplanes entwickelt. 

- Ausbau eines geeigneten Angebotes zur Integrationsarbeit von Familien und ganzheitliche 
Sprachförderung, insbesondere in Einrichtungen mit einem hohen Anteil an Kindern mit 
Migrationshintergrund. Es wurden im Kindergartenjahr 2006/07 mit den drei geplanten 
Kleingruppen zur Sprachförderung zwei zusätzliche Gruppen in der Ev. Kindertageseinrich-
tung Adlerbastei und der städt. Kindertageseinrichtung Alpenstr. eingerichtet. Mit dem Pro-
jekt „Förderung und Forderung“ in Zusammenarbeit mit der Martin-Schaffner-Schule wird 
die integrative Arbeit verstärkt. 

Vorausschau / Baumaßnahmen 

Die hoch sanierungsbedürftige Kindertageseinrichtung Schaffnerstraße wird durch einen Neu-
bau auf dem Draht Häcker - Gelände ersetzt, der mit den Vorgaben einer Dienstleistungsorien-
tierten Einrichtung errichtet wird. Vermutlich steht diese neue Einrichtung Ende 2008 zur Verfü-
gung. 

Der evang. Träger prüft eine Umstrukturierung des Regelkindergartens Adlerbastei. 
 

Umsetzungsmaßnahmen im Kindergartenjahr 06/07 

Zielgruppe Maßnahme 
Zusätzl. 

 Mittelbedarf 
Finanzierung 

Kinder mit Behinderung und  
Entwicklungsverzögerung 

17  Kita Budget 

Kinder (ü6), mit Rechtsanspruch 
auf Hilfe zur Erziehung 

Seit 2004:  5 Plätze  
Sozialraum-

budget 
Kinder mit Förderbedarf 
im sprachlichen Bereich 

Seit 2006 11 Kleingruppen 11.000 € 
Ulmer Bil-

dungsoffensive 

Kinder mit Anspruch nach TAG 
Plätze für unter dreijährige Kin-

der (u3) 
Schaffnerstr. + 10 Pl. (1 – u3) 

Gebührenweg-
fall: 5.760€ 

Kita Budget 

Kinder, von Eltern, mit Betreu-
ungsbedarfsanspruch nach § 24 

TAG 

 
  

Kinder 3 bis u7 Jahre Schaffnerstr. - 20 Pl.   
Tabelle 2 

Erläuterungen 

In der städt. Kindertageseinrichtung Schaffnerstraße fallen durch Umwandlung in weitere 10 
Plätze für Kinder von 1 bis unter 3 Jahren 20 Plätze für Kindergartenkinder weg. 


